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21. Februar 2014

Liebe Genossinnen und Genossen der KölnSPD,
liebe Freundinnen und Freunde der Sozialdemokratie,
kurz vorm Wochenende gibt es heute wieder die Freitagspost in der klassischen Ausgabe. An dieser
Stelle möchten wir darauf hinweisen, dass alle Ausgaben der Freitagspost im Internet abrufbar
sind unter http://koelnspd.de/service/freitagspost/. So geht nichts mehr verloren und alles kann
jederzeit nachgelesen werden.

Auch wenn Ihr in Eurem Ortsverein, Stadtbezirk oder Arbeitsgemeinschaft/Arbeitskreis/Forum
SPD-Veranstaltungen habt, teilt uns diese bis jeweils Donnerstag 12 Uhr mit unter
termine.koelnspd@gmx.de, dann nehmen wir sie gerne mit auf.

Herzliche Grüße

Frank Mederlet Marco Malavasi
Geschäftsführer der KölnSPD Redaktion Freitagspost

Wie jedes Jahr wird die schon traditionelle Weiberfastnachtsfete der
SPD‐Fraktion wieder im Historischen Rathaus stattfinden. Dafür
haben wir am 27.02.2014 ab 11.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Historischen
Rathaus den Muschelsaal und den Weißen Saal reserviert. Der
Eintrittspreis pro Person beträgt 17,50 €.

Für die verbindliche Bestellung von Eintrittskarten eine Email an
petra.schroeder@stadt‐koeln.de senden.
Die Karten können dann in der Zeit von 8.30 Uhr ‐ 12.30 Uhr (Montag
bis Freitag) und 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr (Montag bis Donnerstag) bei
der SPD‐Fraktion, Rathaus, Spanischer Bau, 50667 Köln, 1. Etage,
Zimmer B 128 abgeholt werden.

KölnSPD Ratsfraktion
Weiberfastnacht im Rathaus



Im Rahmen des zurückliegenden Parteitag haben die 270 Delegierten der KölnSPD auf Initiative
unseres Landtagsabgeordneten und Köln‐Bonner DGB‐Chef Andreas Kossiski einstimmig eine
Resolution verabschiedet, die sich solidarisch mit den Kölner FordmitarbeiterInnen erklärt in ihrem
Einsatz, die zukünftige Fiesta Produktion nach Köln zu holen. Hier der Resolutionstext:

"RESOLUTION

Die KölnSPD unterstützt uneingeschränkt die Belegschaft der Ford‐Werke Köln bei ihrem Kampf
um die Vergabe der zukünftigen Fiesta‐Produktion. Der Fiesta
sichert alleine in Köln und bei den Zulieferbetrieben 4000
Arbeitsplätze. Köln ist und bleibt eine Ford‐Stadt! Das Kölner
Werk verfügt über ideale Produktionsbedingungen und gut
ausgebildete, motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir
haben allen Grund stolz auf die Kolleginnen und Kollegen zu
sein.

Daher ist es wichtig, dass wir nun an ihrer Seite stehen und sie in ihren Kampf unterstützen.

Der Ford‐Konzern trägt eine große Verantwortung für den Standort Köln. Die KölnSPD war und ist
immer eine verlässliche Partnerin für den Konzern und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor
Ort. Deshalb erwarten wir nun ein klares Bekenntnis von Ford zu seinem Standort Köln und stehen
fest an der Seite der kämpfenden Ford‐Mitarbeiter/innen.

Eine Stadt, ein Ziel: Fiesta in Köln!."

Ein Videostatement von Andreas Kossiski findet ihr hier: http://andreas‐kossiski.de/?p=462.

KölnSPD
KölnSPD beschließt Solidaritätsresolution für Fordbelegschaft

Ob der Dauerbrenner NRSchG, Schwierigkeiten mit komplizierten
Verwaltungsprozessen oder der allgemeinen Wertschätzung der
Kölner Kneipen‐ und Klubkultur, wir hatten viele Themen für den
neuen Referenten für Pop‐ und Filmkultur der Stadt Köln. Unser Fazit:
Endlich gibt es wieder einen kompetenten Ansprechpartner, der
zudem eine hohe Affinität zur Veranstaltungskultur hat und mit dem
wir uns auf die Zusammenarbeit sehr freuen. Und wie immer das
Wichtigste und Schönste am Abend: Raum für Dialog schaffen,
Beteiligung ermöglichen, um zusammen an einer lebendigen Großstadtkultur zu arbeiten!

FORUM Veranstaltungskultur
Neuer Pop‐Beauftragter der Stadt Köln hat sich vorgestellt



Termine

Montag, 24. Februar 201
19.30 Uhr
Bürgerhaus Stollwerck, Dreikönigenstraße 23, 50678 Köln

Die SPD‐Landtagsfraktion verstärkt ihre querschnitts‐ und quartiersbezogene Städtebau‐ und
Wohnungspolitik. Mit Unterstützung der Landesregierung wurde ein Arbeitskreis ins Leben
gerufen, der ressortübergreifend arbeitet.

Wir wollen die Voraussetzungen für zukunftsfähiges Wohnen mit einer lebendigen Infrastruktur
schaffen. Wir wollen eine Politik, die den vielfältigen Herausforderungen der gesellschaftlichen
Entwicklungen gerecht wird und auch wohnortnahe Einkaufsmöglichkeiten berücksichtigt. Diese
präventive Stadtentwicklungspolitik ist ein wesentlicher Beitrag zur Daseinsvorsorge für die
Menschen in unserem Land.

Zur Daseinsvorsorge gehören auch Einrichtungen der Justiz. Das Justizzentrum an der
Luxemburger Straße ist seit Jahren stark sanierungsbedürftig. Seither wird diskutiert, ob es an
seinem jetzigen Standort saniert oder ob an einer anderen Stelle ein Neubau errichtet werden
soll. Verschiedene Standorte im Kölner Stadtgebiet wurden erörtert.

Die Diskussion über einen neuen Standort des Justizzentrums geht jetzt in die entscheidende
Phase. Wir Sozialdemokraten möchten Sie daher über die neuesten Entwicklungen informieren
und über diese mit Ihnen diskutieren. Wir freuen uns, dass wir hierfür den Geschäftsführer des
Bau‐ und Liegenschaftsbetriebs NRW, Herrn Rolf Krähmer, gewinnen konnten. Wir freuen uns auf
Ihre Teilnahme und eine anregende Diskussion.

Link zur Anmeldung: http://www.spd‐
fraktion.landtag.nrw.de/spdinternet/www/startseite/Dokumentenspeicher/Dokumente/Service/
Fraktionvorort/Online_FvO_koeln24.jsp

SPD‐Landtagsfraktion
Die Zukunft des Justizzentrums in Köln

Flandern – das bedeutet mittelalterliche Hochkultur und Städte mit einer reichen und vielfältigen
Geschichte. In unserem Seminar interessieren uns besonders die Schauplätze des Ersten
Weltkriegs. Auf dem Programm stehen unter anderem der Soldatenfriedhof mit der berühmten
Skulptur von Käthe Kollwitz, mit der sie ihre Trauer um ihren im Krieg gefallen Sohn ausdrückte;
eine geführte Besichtigung der Gedenkstätte in Diksmuide; den legendären Zapfenstreich der
englischen Soldaten in Ypern und weitere Gedenkorte mit sachkundigen Erläuterungen: Daneben
stehen Stadtspaziergänge und Stadtführungen in Brügge, Antwerpen, Ostende, Ypern und Veurne
auf dem Programm.

Termin: 18. – 21. Mai 2014; Beitrag: 290,00 EUR im Doppelzimmer (EZZ: 75,00 EUR)
Inkl. sachkundiger Seminarleitung; Führungen und Eintritte; Mittelklasse‐Hotel in Brügge;
Halbpension; Fahrt mit dem modernen Reisebus;

Das vollständige Programm kann angefordert werden: koeln@heinz‐kuehn‐bildungswerk.de

Heinz‐Kühn Bildungswerk
Reise: Flandern ‐ Krieg in Europa



Dienstag, 4. März 201
ab 14.00 Uhr
Bürgerzentrum Ehrenfeld

Traditionell lädt der OV Ehrenfeld ein, um gemeinsam den Ehrenfelder Karnevalszug zu schauen.

OV Ehrenfeld
Ehrenfelder Karnevalszug

Mittwoch, 5. März 201
Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20 Uhr
Bürgerzentrum Ehrenfeld, Venloer Straße 429

E s c h t K a b a r e t t, Virtuos am Arsch... ‐ Fisch‐Futtern mit Menü‐Kabarett.
Der politischer Proll‐Aschermittwoch als ultimative Jahreseintritt zur neuen Saison 14/15.
(Schirmherr J ü r g e n B e c k e r ) Kosten: 20 EUR (inklusive Essen), weitere Infos und Reservierung
unter: www.eschtkabarett.de

OV Ehrenfeld
Politischer Kabarettabend mit Fischessen

Mittwoch, 5. März 201
19.00 Uhr
Ständige Vertretung, Frankenwerft 31‐33. 50667 Köln (Ecke Fischmarkt im
Rheingarten)

Viele Frauen engagieren sich in der Kölner SPD. Kommunalwahl und Europawahl liegen vor uns
und damit noch viel Arbeit im Wahlkampf. Zur politischen Arbeit gehört es aber auch
vergnügliche Stunden miteinander zu verbringen. Darum wollen wir Euch dieses Jahr wieder zum
Aschermittwochfischessen des Frauennetzwerk Pollys.Köln und der ASF UB Köln einladen. Beim
Essen wollen wir uns vernetzen und Schwätzchen halten, uns besser kennenlernen und in
gemütlicher Runde nach kölscher Tradition nach Karneval zusammen Fisch genießen.

Da wir Plätze in der Stäv reserviert haben, wo essen (auf eigene Rechnung) an dem Abend Pflicht
ist und wir rechtzeitig vorher bestätigen müssen wieviele tatsächlich kommen, bitten wir Euch
dringend um Anmeldung!

Meldet Euch bitte per E‐Mail bei julia_von_Dewitz@hotmail.com oder auch per Post oder Telefon
im SPD Unterbezirk, Magnusstraße 18b, 50672 Köln, 0221 / 92 59 810.

Wir freuen uns auf leckeres Essen, Lachen und Gespräche mit Euch!

AsF Köln und Frauennetzwerk Pollys.Köln
Aschermittwochfischessen



Sonntag, 9. März 201
11.30 Uhr
Altes Pfandhaus, Kartäuserwall 20, 50678 Köln
mit
Daniela Bosenius Gesang
Julia Diedrich Klavier

Begegnung und Gespräch mit den Kandidatinnen der KölnSPD für die Europa‐ und
Kommunalwahl 2014

Seit über hundert Jahren ist der 8. März der Tag, an dem Frauen in aller Welt für politische und
rechtliche Gleichstellung, für das Wahlrecht, für Selbstbestimmung, für gleiche Bezahlung,
zugleich gegen Gewalt und Diskriminierung demonstrieren.

Ich lade herzlich ein zur musikalischen Begegnung mit „Heldinnen“ und zum Austausch mit
unseren Kandidatinnen für die politische Arbeit in Europa und in Köln.

Der Eintritt ist frei. Gemeinsam mit den Künstlerinnen bitte ich um eine Spende für Frauen helfen
Frauen e.V. und die Lobby für Mädchen e.V..

Ich freue mich über rege Teilnahme und bitte um Rückantwort bis zum 6.3.2014 a Ingrid Hack
MdL Platz des Landtags 1 40221 Düsseldorf, T 0211.884 2920, F 0211.884 3171,
ingrid.hack@landtag.nrw.de

Ingrid Hack MdL
Matinee zum Internationalen Frauentag 2014

Freitag, 7. März 201
16.00 Uhr
Piazetta des Historischen Rathauses, Köln

Einladung und Programm unter
http://www.competentia.nrw.de/kompetenzzentren/kompetenzzentrum_Koeln/interessantes/v
eranstaltungen/d5a87583‐2af4‐c61f.pdf

Stadt Köln
Alles anders ‐ alles neu? Wie Frauen erfolgreich neue
Lebensphasen gestalten

Freitag, 7. März 201
19.00 Uhr
Kulturkirche, Kopernikusstr. 34 Köln‐Buchforst

Verein kunst hilft geben
Kunstausstel lung "Mykenisches Lächeln"



Mittwoch, 12. März 201
19.30 Uhr
August‐Bebel‐Forum, Magnusstraße 18b, 50672 Köln
mit
Dr. Marcel Lewandowsky

OV Zollstock
"Am Samstag wieder vorm Supermarkt" - Was bringt Wahlkampf

Montag, 17. März 2014
19.30 Uhr
August‐Bebel‐Forum, Magnusstraße 18b, 50672 Köln

mit
Prof. Dr. Stadler
Institut für Elektrische Energietechnik der Fachhochschule Köln

Umweltforum der KölnSPD
"Kosteneffiziente Energiewende" und die Rol le der Städte

Montag, 24. März 201
19.30 Uhr
Gloria Theater, Apostelnstraße 11, 50667 Köln

mit

Susana dos Santos Herrmann
Stellv. Vorsitzende der SPD‐Ratsfraktion

Stefan Bohne
Sprecher der Kölner KlubKomm

Deborah Campbell
Musikerin

Moderation
Marco Malavasi
Sprecher des FORUM Veranstaltungskultur

Gerade das breite Spektrum der Veranstaltungs‐ und Clubkultur in Köln ist ein Aushängeschild
Kölns weit über die Stadtgrenzen hinaus. Auf der anderen Seite verfügt Köln über die dicht
besiedelste Innenstadt Europas, was Ausdruck einer Politik ist, die das zentrumsnahe Wohnen
nicht einer ausgewählten Elite vorbehält. Das Forum Veranstaltungskultur der KölnSPD möchte
eine Plattform bieten, auf der Betreiber, Politik und Verwaltung früh ins Gespräch kommen. Wir
laden Sie deshalb herzlich ein zu unserer Podiumsdiskussion.

FORUM Veranstaltungskultur der KölnSPD
Kneipen und Clubkultur in Köln - Kulturel les Aushängeschild oder
Störenfried der öffentl ichen Ordnung



Montag, 31 . März 2014
19.30 Uhr
August‐Bebel‐Forum, Magnusstraße 18b, 50672 Köln

mit
Dieter Steinkamp

Umweltforum der KölnSPD
Energiewende und die kostengünstige Energieversorgung
unserer Stadt

Montag, 24. März 201
18.00 Uhr
Großer Saal des Bezirksrathauses Porz, Köln

mit

Andrea Nahles
Bundesministerin für Arbeit und Soziales

Tine Hördum
Kandidatin für die Europawahl

Ulf Florian
Spitzenkandidat für die Porzer Bezirksvertretung

Jochen Ott MdL
Martin Dörmann, MdB
und allen Porzer‐KandidatInnen zur Kommunalwahl 2014

Stadtbezirk Porz/Poll
Frühjahrsempfang mit Andrea Nahles

Sonntag, 30. März 201
11.00 Uhr
Bürger‐ und Vereinszentrum, Rösrather Str. 603, 51107 Köln

mit

Martin Börschel MdL
Vorsitzender der SPD‐Ratsfraktrion

Jochen Ott MdL
Martin Dörmann, MdB

und den Ratskandidaten
Marco Pagano und Oliver Krems

OV Rath/Heumar
Frühjahrsempfang mit Martin Börschel



Freitag, 1 1 . April 201
19.30 Uhr
Gaststätte Treffpunkt, Rondorfer Hauptstraße 15, 50997 Köln‐Rondorf
mit
Jürgen Fenske
Vorstandsvorsitzender der Kölner Verkehrsbetriebe

OV Rondorf, Sürth, Meschenich
Öffentl icher Personennahverkehr im Kölner Süden
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